
Ihr Arbeitskreis Musterstadt

Maria Muster
Leiterin des Arbeitskreises 
Musterstadt
Tel.:  08966-3680
E-Mail:
maria.muster@web.de 

Die aktuellen Termine Ihres Arbeitskreises 
finden Sie in der Einlage.

Mitglied im Musicosophia e.V.

Der Musicosophia e. V. ist ein gemeinnütziger Verein. 
Er wurde 1981 von einem Freundeskreis gegründet, 
der es sich zur Aufgabe gemacht hat, die Musicosophia 
Hör-Methode zu pflegen und die Internationale Musico-
sophia-Schule mit Spenden zu unterstützen. 

Als Mitglied des Musicosophia e.V.
erhalten Sie Ermäßigungen bei den
 Seminargebühren und bei den
 Arbeitsmaterialien der Musico-

sophia-Schule. Sie bekommen 
regelmäßig das Mitteilungsblatt 
des Vereins mit einer Musik-
beilage, die Anregungen für 
Ihre persönliche Hör-Arbeit für 
zuhause enthält. Informieren 
Sie sich bei Ihrem Gruppenlei-
ter oder setzen Sie sich direkt 

mit uns in Verbindung: Senden Sie uns einfach eine 
E-Mail. Wir beraten Sie gerne!

Hör-Anleitungen zum Selbststudium

Der Musicosophia-Verlag ist der 
Internationalen Musicosophia-
Schule angeschlossen und hat 
sich zur Aufgabe gemacht, 
Arbeitsmaterialien für die 
Hör-Seminare und Ausbil-
dungslehrgängen zu ver-
öffentlichen.

Mit den „Stufen des Musikverstehens“ 
erhalten Sie einen systematischen Einblick in die 
Musicosophia-Methode. 
36 Seiten (mit CD), ISBN 978-929669-27-5, Euro 12,00

... die Kunst des Hörens

Musik hören und verstehen

Arbeitskreis bewusstes Musikhören
nach der Musicosophia-Methode

Dieser Arbeitskreis wird unterstützt
vom Musicosophia e. V.
gemeinnütziger Verein

www.musicosophia.org

Eine Melodie fällt dir ein, 
du singst sie ohne Stimme, 
nur innerlich  –  
und für die Augenblicke, 
die sie in dir lebt, 
macht sie das Schwere leicht 
und das Starre beflügelt.

Hermann Hesse

musicosophia®
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	   Kontakt

Musicosophia e.V., gemeinnütziger Verein
Finkenherd 5-6
D-79271 St. Peter / Schwarzwald
fon	 +49 (0) 7660-581
fax	 +49 (0) 7660-1536
web	 www.musicosophia.org
mail	 carola@musicosophia.de

Foto



Die Methode

Wenn wir im Arbeitskreis Musik hören, tun wir das mit 
Hilfe der Musicosophia Hör-Methode. Der rumänische 
Musikwissenschaftler George Balan hat sie für Musik-
freunde entwickelt, die ein tieferes Verständnis der 
Musik suchen.
 

Wir benutzen keine Noten, sondern schulen das kon-
zentrierte Zuhören, die innere Anteilnahme und das 
Erkennen der musikalischen Motive und Themen. 
Wir spüren den unterschiedlichen Stimmungen nach, 
erkennen die Wendepunkte in der Musik und erschlie-
ßen uns den Aufbau des Werkes. 

Um die Musik besser zu „begreifen“, zeichnen wir die 
Melodien mit einfachen Linien auf und spüren ihnen 
mit den Händen nach. Diese musikalischen Gebärden 
heißen Melorhythmie.

Musik hören im Arbeitskreis

Die Arbeitskreise sind durch private Initiativen von 
Freunden der Musicosophia entstanden. Sie werden 
von Mitgliedern des Musicosophia e. V. geleitet, die 
die Musicosophia-Methode in einem Ausbildungs-
lehrgang erlernt haben. Die Initiatoren organisieren 
eigenverantwortlich Treffpunkt, Zeit und Dauer der 
Zusammenkünfte. 

Die Teilnehmer der Arbeitskreise setzen sich aus Musik-
freunden zusammen, die gerne klassische Musik hören 
und ihre Liebe zu ihr vertiefen möchten. Die Teilnahme 
an den Arbeitskreisen ist unabhängig von einer Mit-
gliedschaft im Musicosophia e. V. Um an einem Arbeits-
kreis teilzunehmen, brauchen Sie keine musika-lischen 
Vorkenntnisse.

Der gemeinnützige Musicosophia e. V. unterstützt 
nach seinen Möglichkeiten die Arbeitskreise, um die 
Musicosophia Hör-Methode möglichst vielen Menschen 
zugänglich zu machen. – Wenn Sie Interesse an einem 
Arbeitskreis haben, setzen Sie sich mit uns in Verbin-
dung.

Musik hören und verstehen

Das Konzept

Im Konzert erhalten wir eine Fülle von klanglichen 
und emotionalen Eindrücken, die wir nicht wirk-
lich verarbeiten können. 

Beim Musikhören zuhause fehlt es uns meist an Zeit und 
Geduld, um einem Werk auch tatsächlich zuzuhören 
und es in uns aufzunehmen. 

In unserem Arbeitskreis nehmen wir uns Zeit und Raum, 
um ein Musikstück der großen Komponisten gemein-
sam zu hören. Wir tun dies Abschnitt für Abschnitt und 
hören dieselbe Musik wiederholt. Dabei entdecken wir 
den Reichtum großer Meisterwerke für uns und können 
so deren tiefe Bedeutung besser verstehen.


